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Halle 9 November
Der Verein der Liberalen

trat geſtern abend im Hotel Tulpe zum erſten male nachden Ferien wieder zu e u zuſammen die indeſſen nicht

ſo gut beſucht war wie es in Anbetracht der außerordentlich
wichtigen Tagesordnung zu wünſchen geweſen wäre Jn ſeiner
Begrüßung gab der Vorſitzende des Vereins Herr Stadtv
Schmidt ſeinem Bedauern hierüber auch leiſen Ausdruck gleich
zeitig aber den Wunſch ausſprechend daß die zahlreichen wichtigen
Fragen die in der nunmehr begonnenen neuen Arbeitsperiode
zur Berathung kommen werden bei den Mitgliedern des Vereins
auf das unbedingt erforderliche Intereſſe ſtoßen möchten
Den weſentlichſten Punkt der geſtrigen Tagesordnung bildete

die Stellungnahme der Liberalen zur rerder im Jahre 1903 ablaufenden Handelsvertr ge
und zu der beabſichtigten Zollerhöhung renlich der Vertheuerung der nothwendigſten enmittel, der eine ſo umfangreiche Diskuſſion er z
ein weiterer Gegenſtand die Beſchlüſſe des Görlitzer alte
tages, vertagt werden mußte Dieſe Diskuſſion nun ge di t
ſich zu einer ſcharfen Ver urtheilung der eigennützigen Polit
der Landwirthſchaft die durch eine Erhöhung der Zölle auf
Getreide uſw um das Doppelte auf Koſten der Konſumenten
den Ligenen Säckel ſo viel wie möglich zu füllen trachte Man
verurtheilte aber auch die zweifelhafte Haltung anderer Parteien
die ſich ebenfalls auf den Standpunkt ſtellten daß der Land
wirtſchaft noch mehr geholfen werden müſſe wie bisher und
die ganz außer acht laſſen welche Vortheile die Handelsvertrags
politik Caprivi s dem deutſchen Staate gebracht hat Die An
weſenden von denen ſich namentlich die Herren Schmidt
Stadtrath a D Arndt und Dr Wermert letzterer mit ſehr
umfangreichem ſchlagenden Zahlenmaterial an der Diskuſſion
betheiligten waren ſich darin einig daß man der Einführung
von Maximal und Minimal Tarifen unter keinen Um
ſtänden zuſtimmen dürfe denn welche traurigen Folgen
dieſes Syſtem zeitige das habe vor fünf Jahren Frank
reich zur Genüge bewieſen deſſen Ausfuhr nach der Schweiz
z B von 250 Millionen auf 97 Millionen geſunken ſei Man
rügte ſodann auch die Rückſichtsloſigkeit der Gegner der Handels
verträge den Konſumenten gegenüber die doch nothwendiger
maßen am meiſten unter einer Zollerhöhung zu leiden haben
würden die ſich überhaupt einer ganz anderen Lebenshaltung
unterziehen müßten wenn ihnen dermaßen die vitalen Be
dingungen erſchwert würden Darum müſſe daxauf gedrungen
werden daß die alte Handelsvertragspolitik beibehalten werde
was man allerdings nur durch einen engen Zuſammenſchluß
erreichen könne Es gelangte ſchließlich folgende Reſolution zur
Annahme

Der Verein der Liberalen für Halle und den Saalkreis hält
es im Intereſſe einer geſunden wirthſchaftlichen Entwicklung
des Deutſchen Reiches für dringend erforderlich daß an der
bisherigen bewährten Handelsvertragspolitik nicht gerüttelt
wird ſondern daß nach Ablauf der beſtehenden Handels
verträge zum Schluſſe des Jahres 1903 dieſe verlängert oder
mindeſtens gleich günſtige langfriſtige Handelsverträge mit
den in Frage kommenden Staaten abgeſchloſſen werden

Der Verein erklärt daß die Aufſtellung eines Maximal und
Minimaltarifes zu dieſem Ziele nicht zu führen vermag viel
mehr in ihnen die Urſache zu langwierigen Zollkriegen ge
funden werden muß deren wirthſchaftliche Verheerungen außer
ordentlich ſchädigend auf den geſammten Nationalwohlſtand
einwirken müſſen Deshalb wird verlangt Feſtſtellung eines
Generalzolltarifes deſſen Sätze im allgemeinen denen des
jetzigen entſprechen und keineswegs prohibitiv wirken dürfen
außerdem Schaffung geeigneter Vertragstarife mit dem im
Tarifverhältniſſe mit Deutſchland ſtehenden Staaten wodurch
ein bequemer Güteraustauſch von Staat zu Staat ermöglicht
wird

Jm Jntereſſe einer ausreichenden Volksernährung und eines
dauernden Volkswohlſtandes hält der Verein der Liberalen es
für unumgänglich erforderlich daß die Zölle auf nothwendige
Lebensmittel keiner weiteren Steigerung unterworfen werden
und fordert namentlich alle Konſumentenklaſſen auf energiſch
gegen die nach dieſer Richtung zielenden Beſtrebungen Stellung
zu nehmen und dieſe Stellungnahme bei den zuſtändigen Be
hörden fortgeſetzt mich Nachdruck zur Geltung zu bringen

Zum Schluß wurde noch die Frage aufgeworfen Wie ſtellt
ſich der Verein der Liberalen zu den Beſtrebungen der Kellner
eine Hebung ihres Standes herbeizuführen Es wurde
anerkannt daß das Trinkgeldweſen den Kellnerſtand auf die
denkhar niedrigſte Stufe drückt und daß der Mangel an freier
Zeit und andere ungeſunde Verhältniſſe den Kellnern an Leib
und Seele Schaden bringen müſſen wie dies ja nach vor
handenen Statiſtiken auch thatſächlich der Fall ſei Man hob
weiter hervor daß der Kellnerſtand die Beſtrebungen der
Sozialdemokratie noch immer energiſch von ſich gewieſen habe
und darum die Unterſtützung der bürgerlichen Parteien verdiene
Jn der Erwiderung wurde betont daß nach Prüfung der Ver
dar der Kellnerſtand Unterſtützung in ſeinen Beſtrebungen
verdiene

Die Finanzkommiſſion beſchäftigte ſich geſtern
zunächſt mit der Aufbeſſerung des Dienſteinkommens
der Hausmänner an den ſtädtiſchen Schulen der betreffende
Magiſtratsantrag fand mit einigen Abänderungen Genehmigung
Hiernach ſollen diejenigen Hausmänner die in Schulen mit mehr
als 36 Klaſſen angeſtellt ſind 250 die übrigen 200 Mark
Gehaltsaufbeſſerung erhalten ſowie die für Reinigen des Rektor
des Lehrerzimmers e zugebilligte Extravergütung weiterbeziehen

Die Mittel für die Einrichtung eines neuen Kinder
bhortes mit 40 Kindern die durch das Hinzukommen der Vor
orte nöthig geworden wurden bewilligt Mehrere hundert
Anmeldungen zu dieſer wohlthätigen Einrichtung müſſen trotz
dem noch unberückſichtigt bleiben da es an Mitteln fehlt
Dem Neubau einer Ober Realſchule auf dem Giebichen
ſteiner Pfarracker wurde mit der Bedingung im Prinzip zu
geſtimmt daß die Schule nicht an den belebten Straßen Reil
und Triftſtraße zu ſtehen kommt Für die Einrichtung von
vier weiteren Klaſſen der Hilfsſchule für minderbefähigte Kinder
wurden die entſprechenden Mittel bewilligt Die Berathung
des Antrages auf Erböhung der Miethsentſchädigung
für techniſche Lehrerinnen wurde vertagt Zur Jnſtandhaltung
eines Erbbegräbniſſes wird ein Legat von 800 M angenommen
aus deſſen Zinſen die Koſten beſtritten werden ſollen

2 rei einer katholiſchen Schule abgelehnt ie königl katholiſche Kreisſchulinſpektion in Halle
hatte bei der Regierung in Merſeburg die Genehmigung zur
Errichtung einer katholiſchen Schule in Radewell der auch
die katholiſchen Kinder aus Ammendorf Beeſen Bruckdorf

Dieskau und Döllnitz zugewieſen werden ſollten nachgeſucht Der
Antrag iſt jedoch von der königl Regierung abgelehnt worden
weil das Bedürfniß der Einrichtung einer beſonderen katholiſchen
Schule in Radewell nicht anerkannt werden konnte Da bei
Prüfung des Bedürfniſſes die katholiſchen Kinder aus den Ort
ſchaften Beeſen Bruckdorf Döllnitz und Dieskau wegen der zuweiten Entfernung dieſer Orte von Radewell gar uſchi mit
Frage kommen konnten ſo blieben nur noch die katholiſchen
Linder aus Radewell und Ammendorf in Betracht zu ziehen
Ihre Zahl wenig über 20 iſt aber ſo gering daß nach
den geſetzlichen Beſtimmungen das Bedürfniß der Errichtung
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mußte um ſo mehr da für den Unterrichtden der kat oliſchen Religionslehre durch einen

hieſigen katholiſchen Geiſtlichen ſowie in den übrigen Unter
richtsgegenſtänden durch die betreffenden Orisſchulen ſchon jetzt
ausreſchend 52 Heiden

Von den Pulverwe l ocutier Anlagen in der Rähe der Milit
t die Abfuhr von Eis aus der Saale an jener Stelle nicht mehr
geſtattet Damit iſt ein ſeit langen Jahren tief empfundener
Mißſtand endlich beſeitigt Unter dem lebhaften Fuhrverkehr
atten die Anlagen und Wege ſtets ſchwer zu leiden ſo daß alleFruübſabre umfangreiche Ausbeſſerungen vorgenommen werden

mußten Die in der Eisbahn geſchaffene kleine Jnfel erfährt zur
Zeit die nothwendige Befeſtigung Der Kegel ſoll etwas ab
geflacht und über die Jnſel hinweg ein Fußweg angelegt werden Im Frübjahr ſoll dann die Bepflanzung der Jnſel mit

ommerZwbarſubrt und ſpäter auf der Höhe ein Pavillon in Form des

Pavillons auf den Felſen am Fiebigergrunde bei Cröllwitz er
richtet werden

Die Krankenkaſſen im Regierungsbezirke
Merſeburg Es waren

e der Schaffung

Jahres Die ſtatutenmäßige Dauer der Unterſtützung betrug
13 Wochen bei 250 über 13 bis 26 Wochen bei 99 davon die
ganze Zeit mit voller Unterſtützung bei 92 über 26 Wochen
bei 11 davon die ganze Zeit mit voller

6 Kaſſen idingt beſeitigt 5 hatten ſie beſchränkt Von 64 Kaſſen wurden
die Sonn und Feſttage mit bezahlt Von den vorhandenen
Kaſſen hatten 352 einen Ueberſchuß der Aktiva 8 dagegen Ueber
ſchuß der Paſſiva zu verzeichnen Der Mitgliederbeſtand betrug
am 1 Januar 197,747 am 31 Dezember 203,185 durchſchnittlich
im Jahre 214,730 darunter 58,635 weibliche An Erkrankungs
fällen der Mitglieder waren insgefammt 63,623 davon 15,309
bei weiblichen Perſonen zu verzeichnen und für 1,065,869
272,428 Krankheitstage Unterſtützung zn zahlen Die geſammten

Einnahmen betrugen überhaupt 3,255,845 und zwar an
Zinſen 76,545 Eintrittsgeldern 18,313 Beiträge der
Arbeitgeber und Arbeitnehmer 2,594,352 Zuſatzbeiträge ſür
Familienunterſtützung 3043 geſetzlich zu leiſtende Vorſchüſſe
148,687 durch Zuſchüſſe Erſatzleiſtungen an Berufs
genoſſenſchaften 16,582 Erlös aus verkauften Werthpapieren
196,000 aufgenommene Darlehen 12,467 M An Ausgaben
waren zu leiſten überhaupt 3,095,520 und zwar für ärzt
liche Behandlung 623,128 Arzenei und ſonſtige Heilmittel
424,710 Krankengelder an die Mitglieder 916,540 M an
Angehörige der Mitglieder 17,067 Unterſtützung an Wöch
nerinnen 39,634 Sterbegelder 79,514 Kur und Ver
pflegungskoſten an Kraukenanſtalten 247,274 Fürſorge für
Rekonvalescenten 1475 zuſammen an Kranukheitskoſten
2,349,937 ferner zurückgezahlte Vorſchüſſe 181,661 für
Ankauf von Werthpapieren 489,568 zurückgezahlte Darlehen
9442 Verwaltungskoſten 132,445 die Aktiven ſämmtlicher
Kaſſen betrugen am 31 Dezember 1898 2,751,395 davon
Stammvermögen 28,410 Reſervefonds 2,365,365 Be
triebsfonds 357,140 die Paſſiven erreichten den Betrag von
51,170 M Nach der Art der Kaſſen waren im Jahre 1888 in
Thätigkeit 26 Gemeindekaſſen darunter nur einen Theil des
Jahres 143 1 Orts 156 Betriebs 15 Jnnungs
krankenkaſſen ferner 14 eingeſchriebene und 6 landes
rechtliche Hilfskaſſen welche dem 8175 des Krankenverſicherungs
geſetzes entſprachen

Akademiſcher Gottesdienſt Nächſten Sonntag
113/ Uhr findet akademiſcher Gottesdienſt in der Domkirche ſtatt
die Predigt hält Herr Prof Loofs

Jm Kunſtſalon Tauſch und Groſſe Stein
ſtraße ſind zur Zeit die ſämmtlichen Radirungen Heinrich
Vogeler s des vortrefflichen Künſtlers der in dem Maler
dorf Wo rpswede bei Bremen ſein Heim hat zur Ausſtellung
gebracht Heinrich Vogeler der ſchon in jungen Jahren zu
einer Berühmtheit erſten Ranges in der Kunſtwelt gelangt iſt
zählt zu den feinſten und innigſten Stimmungskünſtlern die wir
überhaupt in Deutſchland jetzt beſitzen Seine Radirungen ſind
von einer Zartheit und einem Stimmungsduft die nicht über
troffen werden können Vogeler iſt ein Poet und ſeine
Radirungen wirken wie holde Gedichte Er iſt ein Träumer
und liebt es vor allem liebliche Phantaſieſcenen zu geſtalten
die an die alten lieben Kindermärchen gemahnen Seine Land
ſchaften ſind die der Worpsweder Gegend mit ſaftigen Wieſen
und breiten Kanälen vor allem aber mit den ſchlanken weiß
ſtämmigen Birken deren duftige Zweige im Frühlingswind
zittern wehendem Mädchenbaar vergleichbar Die aus
geſtellten Blätter die einzeln und preiswerth käuflich ſind geben
einen vorzüglichen Zimmerſchmuck ab wie er poetiſcher und
ſtimmungsvoller nicht gedacht werden kann

Stadttheater Aus dem Bureau des Stadttheaters
wird uns geſchrieben Nachdem ſoeben der Hofopernſänger
W G rüning telegraphiſch Mittheilung von ſeiner Erkrankung
machte muß das aviſirte Gaſtſpiel ausfallen es geht deshalb
am Sonnabend Tannhäuſer ohne Gaſt in Scene Um
Jrrthümer zu vermeiden ſoll die Vorſtellung wie ammoneirt
außer Farbenabonnement bleiben doch haben Beamten

Als Fremdenvorſtellung bei kleinen
Preiſen geht am Sonntag nachmittag 3 Uhr die Oper

Undine in Scene Abends 7 Uhr wird die am Donerstag
ſo beifällig aufgenommene reizende Oper König Droſſel
bart hierauf das Luſtſpiel Dolly wiederholt Außer
Farbenabonnement

Thaliatheater Aus dem Bureau des Thakatheaters
wird uns geſchrieben Freitag wird Die Dame von
e r n 7 m wieherpgit s d r Direinsige Aufführung von Niobe ſtattfinden dazu Trotha s
Einakter Die Richtige

Der Cirkus Krembſer wird vom 24 Nov ab auf
dem Roßplatze Vorſtellungen geben Mit der Erröchtung der
Arena und Nebenräume iſt Herr Zimmermeiſter Beck beauf
tragt worden der die Arbeiten ſchon begonnen hat

Kernſprecherweiterung Die Theilhmer der
neuen Stadtfernſprecheinrichtung in Seehguſen Abmarh ſind
zum Sprechverkehr mit Halle und Ammendorf Radewell zu
gelaſſen worden Die Sprechgebühr beträgt 1 M

Ein bedauerlicher Unfall ereignete ſich heute mitta10 Minuten nach 12 Uhr im chemiſchen Laborgtorium ver
hieſigen Univerſität Dort war der Promovendus cand chem
Sachſe mit der Erzeugung eines neuen Gaſes beſchäſtigt wobei
ihm unter mächtigem Knall eine Retorte explodirte Jhm
wurden beide Hände ſchwer verbrannt ſo d 2gebracht werden mußte ſo daß er nach der Klinik

Vereine und Verſammlungen
Der I Kommunale Wahlbezirksverein SüdundWeſt hält ſeine Monatsverſammlung n Dienstag e Kohl s

Reſtaurant zur Raſthütte Wörmlitzerſtr 99 ab Auf der

n ne e eegulirung de ergerwege ufbeſſerungdes Weges nach der Dölauer Haide 5
Der Haus und Grundbeſitzerverein Giebichen

ſte in hieit geſtern abend in Varth s Konditorei ſeine gut be

att zu Nr 527 der Saale Zeitung

Punkte der Tagesordnung Einführung vonwie Winter ausdauernren Pflanzen und Zann des betreffend theilten mehrere Vereinsmitglieder ihre in jüngſter

kaſſen in Thätigkeit davon 5 nur während eines Theiles des iſte vorkommendenfalls Gebrauch zu machen

Unterſtützung bei ſich gegen Haftpflicht zu verſichern

114 Kaſſen hatten die Karrenzzeit allgemein oder be

Halle Freitag 9 NRovenber 1900

verordnete Herr Lüderitz über diejenigen Verhandlungen der
StadtverordnetenVerſammlung während der letzten 4 Wochen
welche die Vororte angehen und über allgemein intereſſirende
Prher Proiekte Hierauf referirte Herr Gerichtsſchreiber a D

retrop üder gemeinſamen Ankauf von Brennmaterial Er
führte aus daß u a ſeit 30 Jahren in Offenbach a eine

reSchwimmanſtalt 1800 Mitalleder ſtarke Vereinigung bitte welche Brennmaterial
im großen einkaufe und an ihre Mitglieder zum Selbſtkoſten
preiſe abgebe Dieſer Verein habe bisher vorzügliche Reſultate

erzielt und er halte mit Rückſicht auf die jetzigen theuren Kohlen
preiſe eine ſolche Einrichtung auch für die Mitglieder des Haus
und Grundbeſitzervereins für äußerſt vortheilhaft Nach lebhafter

Debatte erklärte ſich die Mehrzahl der Anweſenden im Prinzip
für eine ſolche Einrichtung und es wurde eine Kommiſſion ge
wählt welche dieſe Frage zunächſt weiter ventiliren und in der
nächſten Verſammlung Bericht erſtatten ſoll Zum dritten

Miethskontrakten

Zeit mit bdöswilligen Miethern gemachten Erfahrungen mit
Allſeitig wurde anerkannt daß man ſich ſolchen Elementen gegen
über nur durch Miethskontrakte helfen könne Gleich zeitig

im Jahre 1898 360 Krautene urde gebeten von der vorhandenen ſogen ſchwarzen Miether
Ferner wurde ein

Beitrag zu den Unkoſten welche durch den Vortrag im Sport
hotel über Pfandbriefämter entſtanden ſind bewilligt Von
ſeiten des Vorſtandes wurde den Anweſenden ans Herz gelegt

Die Haftpflichtverſicherung
des Haus und Grundbeſitzervereins für Halle und Umgegend
biete außerdem noch bedeutende Vergünſtigungen und verfüge
ſchon über einen anſehnlichen Reſervefonds Auf eine Anfrage
aus der Mitte der Verſammlung welche Strecken von den
35,000 die ſich Giehichenſtein für Pflaſterungen ausbedungen
habe in dieſem Jahre ausgebaut würden und warum denn mit
den Arbeiten noch nicht begonnen ſei wurde erwidert daß der
Wettinerplatz regulirt der ſüdliche Fußweg der Brunnenſtraße
der weſtliche Fußweg in der Reilſtraße und in der Falkſtraße
gepflaſtert werden ſollen und daß die Arbeiten nur infolge des
Steinſetzerſtreiks verzögert worden ſeien

Der Verein für Feuerbeſtattung in Halle und
Umgegend iſt am Mittwoch in den Kaiſerſälen thatſächlich
begründet worden Nach längerer Berathung der von dem
proviſoriſchen Komitee unter Vorſitz des Herrn Dr Herzau vor
gelegten Statuten wurden dieſe einſtimmig angenommen Danach
iſt der Zweck des Vereins 1I für die Einführung der fakul
tativen Feuerbeſtattung in Preußen zu wirken 2 die aus
wärtige Feuerbeſtattung feiner Mitglieder welche dieſe wünſchen
ſo lange in Halle noch kein Krematorium vorhanden iſt unter
günſtigen Bedingungen zu vermitteln Der Vereinsbeitrag
beträgt 3 M jährlich wofür den Mitgliedern u a das Vereins
organ Die Flamme monatlich zweimal gratis zugeſtellt wird
Dem jungen Verein traten ſogleich ungefähr 40 Mitglieder
Damen und Herren bei m Januar k J wird der Verein
eine größere allgemeine Verſammlung einberufen um ſeine
idealen Ziele und Beſtrebungen auch weiteren Kreiſen dar
zulegen Am Schluſſe der konſtituirenden Verſammkung wurde
die Wahl des Vorſtandes vorgenommen aus welcher hervor
gingen die Herren Dr med Herzau Privatdozent Dr Kromayer
und Prof Dr Baumert als Vorſitzende des Vereins Polizei
ſekretär Rawack und wiſſenſchaftlicher Lehrer Waldſtein als
Schriftſührer Rentier Knabe als Kaſſenführer Prof Dr Reine
both Rechtsanwalt Riecke und Kaufmann Joh Hofmeiſter als
Beiſitzer Die Vorſtandsmitglieder ſind zu weiterer Auskunft
und zur Annahme von Beitrittserklärungen gern bereit

Der Halleſche Kolonialverein Abtheilung Halle
der Deutſchen Kolonial Geſellſchaft veranſtaltet gemeinſchaftlich
mit dem Verein für Erdkunde am Mittwoch 14 Novbr
abends 8 Uhr im Wintergarten eine en in welcher Herr
Dr Gerhard Schott von der deutſchen Seewarte in Ham
burg über den Verlauf und die geographiſchenArbeiten der Valdiviaga Expedition ſprechen wird
Bekanntlich ſtand dieſe dition umer der Leitung des Leip
ziger Zoologen Profeſſor Chun ſie war von der Reichsregie
rung ausgeſtattet worden und hatte zum Zweck die Erforſchun
des Thierlebens in den größeren Tiefen des Meeres Aber au
auf geographiſchem Gebiete hat die Expedition Hervorragendes
geleiſtet und die geographiſchen und oceanographiſchen Arbeiten
waren Herrn Dr Schott übertragen worden Wir möchten hier
nur darauf hinweiſen daß die Expedition zuerſt verſchiedene
Orte an der weſtafrikaniſchen Küſte darunter auch Kamerun
berührte und daß ſie dann von Kapſtadt aus einen Vorſtoß in
die antarktiſchen Gegenden unternahm der zur Wiederauffindung
der BouvetJnſeln führte Den Rückweg nahm die Expedition
über die Kerguelen Jnſeln nach Sumatra von dort über die
Seychellen und DeutſchOſtafrika nach der Heimath Herr
Dr Schott wird zur Erläuterung ſeines Vortrages eine Reihe
der von der Expedition benutzten Tiefſee Jnſtrumente aus
ſtellen und außerdem eine Reihe von Photographien durch
Projektion vorführen Der Zutritt iſt nur gegen Vorzeigung
von Eintrittskarten geſtattet welche den Mitgliedern der beiden
Vereine für deren Familien zugeſtellt werden und für Nicht
mitglieder bei den Herren Profeſſor Dr Kirchhoff rn
ſtraße 8 und Profeſſor Dr Schenck Schillerſtr 7 in Empfang
genommen werden können

IJn der philoſophiſchen Gefſellſchaft wird Herr
Dr phil C M Gießler Privatgelehrter aus Erfurt am
Mittwoch den 14 d abends S Uhr im Hotel Tulpe
einen Vortrag halten über das Thema Unterſuchungen über
den Traumzuſtand

Die Geſellſchaft für Homöopathie und Geſund
heitspflege veranſtaltet auch in dieſem Winterhalbjahr
mehrere öffentliche Vorträge Am nächſten Sonnabend abends
82/2 Uhr wird Herr Lehrer Reuther aus Leipzig in Nickel s
Reſtaurant Zum Schultheiß Merſeburgerſtr über Die
Grenzen der Heilkunſt mit beſonderer Berückſichtigung der
Homöopathie einen Vortrag halten

Der Handwerker Bildungsverein veranſtaltet
nächſten Sonntag in den Kaiſerſälen ſeinen erften diesjährigen
Winter Unterhaltungsabend Das vorzüglich zuſammengeſtellte
Programm verzeichnet Solo und Chorgeſänge zwei humorvolle
Theaterſtücke und ein Geſangs Potpourri es wird dadurch
jedem Geſchmack Rechnung getragen zumal das Renomme des
allbeliebt n Vereins für forgfältige Ausführung vollſtändige
Garantie bietet

Jm Volksbildungsverein hielt geſtern vor ebenſo
zahlreichem Publikum wie bei ſeinen erſten beiden Vorträgen
Herr Dozent Jens Lützen Berlin den dritten ſeiner populär
wiſſenſchaftlichen Vorträge Waſſer und Luft in ihrer
Wirkung auf die Erdoberfläche Er ging von dem
Kreislauf des Waſſers und deſſen chemiſcher und mechaniſcher

Wirkung aus beſchrieb die Grundwäſſer Quellen und Brunnen
und ſprach dann eingehend über die Thal Höhlen und Grotten
bildung wozu die auch diesmal vorzüglichen Projektionsbilder
ausgezeichnete Dienſte leiſteten Aeußerſt lehrreich waren gurh
die Beſchreibungen der Seen und Flußbildung und des be

deren Charakters jedes der drei Thee eines Flißlaufs Ober
Mittel und Unterlauf der Waſſerfälle und ihrer Wirkung
Jntereſſant war auch die Schilderung des Meeres Deltabildung
und der Veränderung der Küſten durch die Gewalt der Wogen
und des Sandes Bis zum Schluß folgte das Auditorium mit
geſpannter Aufmerkſamkeit dem Redner der auch d esmal wieder
lebhaften Beifall erntete

Der Evangeliſche Arbeiter Verein hält amſuchte Monalsverſammlung ab Zunächſt berichtete der Stadt nächſten Montag in der Herberge zur Heimath in der Mauer



ſtraße eine Ve Zmwng ab Die Nordgruppe tagte geſtern Raven hat die Oper in den feinen Grenzen des Märchens
ude ortrag über Graftalien wurde über ins Poſſenhafte zu gerathen

im Neumarkt Pfarrgeb Nach einem
e

m Verein eingeführte Sterbekaſſe für die FrauenTöchter der Mitglieder berichtet nnd
Ein Familienabend des Evang Laurentiner

ugendvereins ſoll am nächſten Sonntag im Saale des
vangeliſchen Vereinshauſes Kl Klausſtr 16 abgehalten werden

Außer Deklamation Aufführungen werden u a von Herrn
Paſtor Riedel Lichtbilder aus Paläſtina vorgeführt werden

Der Evangeliſche Lehrlingsverein zu StGeorgen hält am nächſten Sonntag in Osborg s Bellevne
einen r ab bei welchem u a Hilfsprediger Keller
einen Vortrag über Die Reformation in Halle halten wird

S Der Verein ehemaliger 67er hielt am Mittwoch
in Bauer s Gaſtwirthſchaft ſeine Monatsverſammlung ab Der
Ehrenvorſitzende Herr Kaufmann Lt d R Helmbold hat
dem Verein ein prächtiges Gedenkblatt unter Glas und Rahmen
geſtiftet das das geſammte Schlachtfeld bei Metz darſtellt

Tagesordnung
für die Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 12 November nachmittags 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Mittelbewilligung zur Einfriedigung eines außer Betrieb
geſetzten Steinbruchs

2 Aufbeſſerung des Dienſteinkommens der Hausmänner in
den Schulen

3 Mittelbewilligung für Hortanſtalten
4 Antrag den Neuban einer Oberrealſchule betreffend

b Autagyrbrung der Klaſſen für die Hilfsſchule und Mittel
ewilligung

6 Mittelbewilligung für die Bedachung eines Gerätheſchuppens
auf dem Stadtgut

7 Legung eines Schienengleiſes ſeitens der Hoalleſchen
r erke über den Kommunikations Weg von Halle nach

ötzlich
8 Verkauf von 10 Morgen vom Hoſpital Ackerplan Nr 52
9 Gewährung einer Entſchädigung für aus der Pacht ge

zogenes Land
10 Annahme eines Legates
11 Petition Thiemann Straßenausbau und Freilegungskoſten

der Kronprinzenſtraße betreffend
12 Petition von Anwohnern des Großen Berlin Straßen

verbeſſerungen betreffend
13 Jnterpellation Emmer und Genoſſen die Aufnahme der

ſog Streikklauſel in die vom Magiſtrat mit Unternehmern
ſtädtiſcher Bauten abzuſchließenden Verträge betreffend

Geſchloſſene Sitzung
14 Anſtellung eines Polizei Sergeanten 1 Leſung
15 Wahl eines Armenpflegers und eines ſtellvertretenden Vor

ſitzenden für den 22 Bezirk
Der Stadtverordneten Vorſteher

W Dittenberger

Stadttheater
König Droſſelbart, eine Märchenoper

von G Kulenkampff
Unter den Märchenopern unterſcheiden wir ſolche die auf Bei den Malern die er zunächſt um Rath anging fand er nichts Garten umher

inſcenirt ſo gemüthlich komiſch als es angeht ohne
und Ausſtattung wie Scenerie

namentlich der ſtimmungsvollen Waldidylle war die beſte
die wir uns wünſchen konnten Nun noch zur Muſik Der
moderne Muſiker verſchmäht den Stil der dem Hörer ein
Päckchen leicht nachzuträllernder Melodien mit nach Hanſe giebt
und dennoch bat der Komponiſt einfache ſozuſagen in der
Märchenluft liegende Motive gefunden wie das vom Spottchor
der Mädchen an durch die ganze Oper ſich binziehende König
Droſſelbart König Droſſelbart Wie reizend Bühne und
Orcheſter damit Fangball ſpielen wie durch ihre Verbindung
alles wie aus einem Guß gemacht ſcheint Da braucht es außer
dem an ſich ſehr empfehlenswerthen Textbuch keines gedruckten
Ovpernfübrers Veragleiche mit Hänſel und Gretel ſind zwar

mißlich ſchon darum weil Droſſelbart mit ſeinem höheren
Motiv der Liebe keine Kinderoper iſt was aber die leichte Ver
ſtändlichkeit den friſchen nie ermüdenden Fluß viele hübſche
kleine Melodiefloskeln und die Tiefe der Empfindung in den
Liebesſcenen betrifft ſo möchte ich die neue Oper eher vorziehen
und habe nachdem der erſte Eindruck am Klavier mich noch
zweifeln ließ ob mehr als ein Achtungserfolg herausſchauen
werde von der mit der reizenden Inſtrumentation erklingenden
Muſik den Eindruck gewonnen daß König Droſſelbart
nicht wieder von der Bühne verſchwinden könne Herr
Dr Kunwald hat die Aufführung offenbar mit großer Liebe
und Gewiſſenhaftigkeit vorbereitet und ſie war abgerechnet einige
Malheurchen im erſten Akt mit den ach ſo unberechenbaren
Chorherrſchaften auch vollſtändig gelungen Der anweſende
Komponiſt wurde oft gerufen und das Publikum ſchien beſondere

reude zu haben an ſeiner beſcheidenen Art ſich zu bedanken
Schade daß wir in Halle kein eigentliches großes Premidren
publikum haben daß hier ſo viele den Erbfehler Neugierde
gänzlich verleugnen zu müſſen glauben Man meine nicht daß
gerade immer die Wiederholungen beſſer ſein müſſen Jhnen
fehlt doch etwas vom elektriſchen Flnidum zwiſchen Publikum und
Bühne die anſpornende Anregung der Künſtler und auch die
Kritik iſt bei Wiederholungen nicht mehr zu gewärtigen Und
was für intereſſante Abende miſſen wir ſo in Halle während
anderwärts ſich die elegante ſchöne und geiſtig rege Geſellſchaft
in den Premièren drängt Dr Franz Kweſt

Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen
und Thüringen

Jn der letzten Sitzung hielt Direktor Dr v Lippmann einen
Vortrag über Goethe s Farbenlehre jenes Werk des großen
Dichters das ſchon von ſeinen Zeitgenoſſen völlig unterſchätzt
worden iſt und das heute wie keine andere ſeiner Schöpfungen
der tiefſten Vernachläſſigung anheim gefallen iſt Jndeſſen iſt
dieſe Mißachtung durchaus unverdient um ſo mehr als Goethe
ſeine Farbenlehre zu der Arbeit ſeines halben Lebens gemacht
hat und er ſelbſt ihren Werth außerordentlich hoch anſchlug
Veranlaſſung zum Studium der Farben wurde dem Dichter die
Freude an der Farbenpracht der Natur und der Gemäldegalerien
die beide auf ihn namentlich während der italieniſchen Reiſe ſo
recht einwirken konnten Dazu kam noch das Jntereſſe an den

warmen und kalten Farben der Malerei ſowie an den farbigen

der Farben ebenſo wie im Bereiche der organiſchen Natur nach
einer Ordnung kurz nach den Geſetzen des Kolorits zu ſuchen

Schatten alles Momente die ihn dazu drängten auch im Reiche prächtige Ziege vom

Gerichtsverhandlungen

K Erfurt 8 Nov Ein intereſſanter Proſchwebt gegenwärtig gegen den Redacteur und
Deutſchen Gärtner Zeitung Gartenbau Ingenieur Ludwig
Möller in Erfurt der den Parkdirektor und ſtädtiſchen Garten
inſpektor Stemmler in Liegnitz durch die Preſſe im Juli d J
beleidigt haben ſoll Möller hatte die vom Gartenbauverein zu
Liegnitz unter Leitung des Herrn Stemmler veranſtaltete
GartenbauAnsſtellung in einem in benannter Zeitung mit der
Spitzmarke Liegnitzer AusſtellungsSpekulation erſchienenen
Referate einer höchſt abfälligen Kritik unterzogen Am ienstag
ſtand der erſte Termin vor der Strafkammer des hieſigen Land
gerichts an Außer Stemmler war der Liegnitzer Oberbürger

Oertel als Zeuge erſchienen Möller bdehauptete den
T s der Wahrheit für ſeine Behauptungen antreten zu können
der t eine Reihe Zeugen die u a beweiſen ſollen daß

W Gartenbauverein mehr das Vergnügen als die
He g e Gartenbaues auf ſeine Fahne geſchrieben habe
ferner daß die Liegnitzer Gärtner ihn Wöller gebeten hätten
dem Ausſtellungsunfuge durch eine ſcharfe Kritik ein Ende zu

nene wzugegan 7ſchloß die betreffenden Zeugen zu n Der Gerichtshof be

Hamburg 8 Nov Prozeß Bertrakammer verhandelte heute acht Stunden in i graeh dec

den Opernſänger Bertram wegen Betruges Die
Beweisaufnahme wurde nach Vernehmung von 11 Zeugen und
nach Verleſung von 7 kommiſſariſchen Vernehmungen in
München geſchloſſen Morgen folgen die Plaidoyers des Staats
anwalts und der Vertheidiger

v

Vermiſchtes
Seine eigene Mutter erſchoſſen hatte im Oktober d J

der Primaner D aus Sögel Bezirk Osnabrück D beſchäftigte
ſich an dem betreffenden Tage damit in dem elterlichen Garten
Vögel zu ſchießen Seine Mutter trat hinzu und ermahnte ihn
recht vorſichtig zu ſein Darauf legte D im Scherz auf die
Frau an und drückte das Teſchin ab worauf ein Schuß den er
nicht mehr im Laufe vermuthete losging und Frau D in den
Kopf drang Der Tod trat auf der Stelle ein Dieſer überaus
traurige r der allenthalben die größte Theilnahme erweckte
war am Mittwoch Gegenſtand der Verhandlung vor der Osna
brücker Strafkammer Der Staatsanwalt beantragte 4 Monate
Gefängniß Das Urtheil lautete in Anbetracht der Umſtände
auf 14 Tage Gefängniß gegen den Unglücklichen Es ſoll ein
Gnadengeſuch eingereicht werden

Geſchenke für den Papft Der mit Geſchenken von oft recht
hohem Werh am verſchwenderiſchſten überhäufte Mann der Welt
iſt ohne Frage Papſt Leo XIII Jm Verlauf des anno santo
hat der Papſt tagtäglich Aufmerkſamkeiten und Zeichen der Ver
ehrung in durchaus ſubſtantieller Form erhalten Es würde
keine leichte Aufgabe ſein ſämmtliche Geſchenke der in Schaaren
nach Rom ſtrömenden Pilger zu klaſſificiren Nicht ſelten be
ſtehen die Gaben die man dem heiligen Vater zu Füßen legt
ſogar in lebenden Thieren So wurde unlängſt im Vatikan eine

Berge Zion und ein ſeltenes
Taubenpaar aus Bilbao abgeliefert Die Ziege tummelt ſich
jetzt vergnügt auf einem umzäunten Raſenplatze im päpſtlichen

Eine vornehme Spanierin überreichte dem
wirkliche Volksmärchen ſolche die auf Kunſtmärchen aufgebaut als eine Summe empiriſcher Kenntniſſe vor die ſeinem nach Pontifex kürzlich ein koſtbar gebundenes kleines Buch das jeden
ſind und eine dritte Gattung die nur Märchenelemente ent
lehnt Was dem Textbuche der neuen Oper zu Grunde liegt
iſt ein der erſten Gattung angehörendes Kinder und Haus
märchen der Gebrüder Grimm und wie Hänſel und Gretel
aus dem Born der Volksdichtung geſchöpft Der Textdichter
Axel Delmar Axel von Demandowski iſt im Jahre 1867 in
Berlin geboren war bis 1894 Schauſpieler und hat ſeine Be
fähigung mit verſchiedenen früheren Operntextdichtungen ſchon
bewieſen Kaum in einer derſelben jedoch dürfte es ihm ge
lungen ſein den Stoff ſo edel auszugeſtalten und zu
vertiefen wie beim König Droſſelbart Ein Beifpiel iſt
vor allem das was er aus dem Mitteltheile des Märchens
macht Bei Grimm vollzieht ſich die Wandkung der Königs
tochter eigentlich nur durch die Hungerkur und durch barte
Demüthigungen Wie ſchön iſt dagegen in der Oper
die Scene des zweiten Aktes wo das trotzige Königskind zum
erſten mal in weicher poetiſcher Stimmung am tiefen Sternchen
ſpiegelnden Brunnen ſinnt und ſpäter wo ſie dem als Bettlker
verkleideten Droſſelbart für ſeinen Schutz dankt So arm du
biſt du ſchütz ſt mich doch und zu ihm aufblickend ruft Was
du für liebe Augen haſt Dies adelt das alte Märchen von
dieſer Widerſpenſtigen Zähmung durch Liebe vollbracht und iſt ſo
wie es im zweiten Akte durchgeführt iſt ein Meiſterſtück
und ein großer Gewinn verglichen mit dem Original des
Märchens Oft giebt Delmar uns außerdem noch Gelegen
heit ſein Geſchick den gemüthlichen Märchenton ſchöner
und die Charaktere lebensvoller herauszuarbeiten zu be
wundern Nur an ſeiner ſonſt recht hübſchen Sprache
möchte ich einige gar ſo auffallend unter dem Niveau des
ganzen ſtehende Ausdrücke entfernt ſehen z Du armes
Luder Lumpenmatz Baſtel Jahrelanges Mittelfaſten
lebenslanges Schinden Du kannſt nicht ſotten und ſaten
Jm großen und ganzen iſt die Textdichtung ſo gelungen daß
man ſich wundert daß wir hier erſt den zweiten Fall haben
daß das Märchen für die Oper verwerthet wird Nach Leopold
Schmidt s bei Otto Hendel erſchienenem Buche Zur Geſchichte
der Märchen Oper iſt König Droſſelbart zuvor ein einzig
mal von C Felix in Altenburg im Jahre 1886 komponirt
jedoch nicht im Druck erſchienen Mit Guſtav Kulenkampff s
Muſik iſt das Märchen nun aber auf der Opernbühne
eingebürgert So wenig für die Welt der Bretter ſich ſichere
Prophezeiungen aufſtellen laſſen ſo iſt s doch meine Ueber
zeugung daß man wenigſtens von Zeit zu Zeit auf die geſtern
bei uns zum erſten male gehörte Oper zurückgreifen wird
Geprieſen ſei die Macht der Muſik die auf dem Gebiet der
Empfindungen ſo viel lebensvoller und feſter zeichnet als alle
noch ſo wohl geſetzten Worte es können Wie Mozart die
Charaktere ſeiner Textdichter erſt hinſtellte als das was ſie ihm
ſein ſollten ſo macht es Guſtav Kulenkampff mit ſeinem Droſſel
bart dem König von Liebeland Jn denſelben Text hätte ebenſogut
der Hohn und der brutale Zug hineingelegt werden können
womit Petruchio bei Shakeſpeare ſeine Widerſpenſtige zähmt
Welch ſympathiſcher Bezähmer der wie eine Mutter das
arme dumme Ding leitet iſt dieſer König von Liebeland Für

den lyriſchen Variton hat der Komponiſt eine der ſchönſten
Partien geſchaffen und es traf ſich prächtig daß Herr Fanta ſich
dieſen Winter ſo viel nach dieſer Seite hin gewendet hat Sein
König von Liebeland war vortreflich aufgefaßt Die Königstocht er
hätte von Frl von Lichtenfels vielleicht noch etwas mehr
als das Häkchen dargeſtellt werden können das ſich früh zum Haken
krümmt doch war ich verwundert bei der Künſtlerin immerhin
ſo entſchiedenen Ausdruck des widerſpenſtigen Kindes zu finden
Sehr ſchön vollzog ſie die Wandlung im zweiten Akt
und aller Annerkennung werth ſang ſie im dritten Akt
das Hohelied der Liebe das mit den Worten ſchließt

Jch geb um keine Krone preis das arme Vlümlein Liebe
und endlich den weit über den Rahmen der Märchen
oper hinausragenden Jubelgeſang O tiefe Waldeinſamkeit
du machteſt mich geſunden in deines Zaubers Herrlichkeit hab
ich mein Glück gefunden Köſtlich mit dem Tonfall ſeines
ja ja und als echte Märchenfigur wirkte der alte König den

Herr Brandes unübertrumpfbar auf gar wackelige Beine
hinſtellt dann die beiden verliebten Geſchöpfe Hoffräulein
Vergißmeinnicht und Page Ritterſporn Frl Kromer und Herr
Förſter und die alte Amme Frl Zerny Herr Regiſſeur

Wahrheit ſtrebenden Geiſte nicht im entfernteſten zu genügen
vermochte bei den Phyſikern hingegen ſtieß er auf die Newton
ſche Erklärung der Farben durch die Brechung des Lichtes Die
bei dieſer Theorie angenommene verſchiedene Brechbarkeit der
einzelnen Lichtſtrahlen ſchien Goethe ſo ſehr an das Myſteriöſe
zu grenzen daß ſein ganzes naturwiſſenſchaftliches Denken ſich
dagegen ſträubte So kam er dazu ſelbſt Verſuche auzuſtellen
deren erſte Frucht das Erſcheinen der Beiträge zur Optik im
Jahre 1791 war Der Widerſpruch den dieſe Publikatton bei
der Geſammtheit der damaligen Fachgelehrten fand entmuthigte
den Dichter keineswegs vielmehr trieb er ihn zu immer neuem
Suchen und zu immer neuen Verſuchen an ja er drängte ihm
eine gewiſſe Erbitterung gegen ſeine Gegner auf die ſeiner har
moniſchen Natur eigentlich völlig fremd war So reifte allmälig
ſein Hauptwerk über die Farbenlehre heran das er im
Jahre 1810 der Oeffentlichkeit übergab Es beſteht aus drei
Abſchnitten dem didaktiſchen polemiſchen und hiſtoriſchen Theile
Der wichtigſte hiervon iſt der erſtgenannte Goethe unterſcheidet
darin drei Arten von Farben phyſiologiſche phyſiſche und
chemiſche Zu den phyſiologiſchen Farben rechnet er in erſter
Linie die ſubjektiven die er mit Recht von den pathologiſchen
aufs ſchärfſte trennt Das Studium der Nachbilder Kontraſt
bilder und vor allem der farbigen Nachbilder hat den Dichter
dabei zu einer Theorie geführt die dem ſogen Prinzipe des
Antagonismus wie es die moderne Phyſik für richtig hält un
gemein nahe kommt Die Erforſchung der phyſiſchen Farben bei
der die Betrachtung heller oder dunkler Flächen durch getrübte
Löſungen eine ſehr wichtige Rolle ſpielte hatte als Reſultat jene
heute noch allgemein giltigen Erklärungen für die Farben
phänomene des Himmelszeltes Der polemiſche Theil iſt faſt
völlig erfüllt von einer freilich vielfach ungerechten und unzarten
Kritik gegen Newton und ſeine Schule Der hiſtoriſche Abſchnitt
enthält in ſeiner Fülle von Gelehrſamkeit zahlreiche überaus
leſenswerthe Kapitel ſo iſt namentlich jene prägnante Charak
teriſirung von Plato und Ariſtoteles ein wahres Kabinetſtück
Alles in allem muß das Urtheil über die Goethe ſche Farbenlehre
lauten Viel Licht und viel Schatten Jm höchſten Maße
anerkennenswerth iſt die richtige Erklärung und exakte Beobach
tung zahlreicher bis dahin unverſtandener oder unbekannter
Farbenerſcheinungen Bewundernswerth erſcheint es wie viel
fach der Dichter intuitiv die Reſultate ſpäterer Forſchung voraus
nimmt als Mangel aber macht ſich geltend die geringe mathe
matiſche und phyſikaliſche Schulung

Die feſſelnden Ausführungen des Vortragenden lobnte reicher
Beifall Die nächſte Sitzung iſt für Donnerstag den 15 Novbr
abends 82 Uhr im Hotel zur Stadt Hamburg anberaumt

C

Univerſitäts und Hochſchnulnachrichten

erlin 9 Nov Zum Studium an der Berliner Univerſitätſut in dieſem Winterhalbjahr bis jetzt 371 Frauen zugelaſſen

Darunter ſind 253 Deutſche und 118 Ausländerinnen aus Berlin
ſtammen 111 Die Senhtorin iſt eine 61 jährige Lehrerin die zu
ihrer Fortbildung deutſche Philologie und Geſchichte ſtudirt
Von der Geſammtzahl ſind 348 ledig 19 verheirathet und 4 ver
wittwet

e eeerrrerrrrrrrre
Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur

S Ot rich Hartleben iſt angeſpornt durch den andauern dex c ſeiner Offizierstragödie Roſenmontag im
Deutſchen Theater der ſich weiterhin auch durch Annahme des
intereſſanten Bühnenwerks ſeitens vieler auswärtiger Bühnen
kennzeichnet zu einem ſeiner Lieblingsſtoffe zurückgekehrt der ihn
bereits in früheren Jahren beſchä tigt hat Vor einiger Zeit
hatte Hartleben eine Komödie Diogenes begonnen das
Stück auch in den erſten beiden Akten ſo weit gefördert daß es
bereits privatim als Manufkript gedruckt werden konnte Nach
mehriähriger Unterbrechung acht der Autor nunmehr darandieſen reren ten Stoff der ſeiner ſatiriſchen Natur beſonders
gut liegen dürfte weiter zu bearbeiten um vorausſichtlich in den

falls einzig in ſeiner Art ſein dürfte Jedes der 250 Blätter
des Buches repräſentirt eine Banknote im Werth von
1000 Peſetas nach deutſchem Gelde ungefähr 800 M Es
wird erzählt daß Leo XIII mit lächelnder Miene in dem inter
eſſanten Bande blätterte und ſcherzend bemerkte daß der ſtrengſteKritiker nichts an dem Jnhalt des Buches auszuſetzen deben

dürfte Während eines Pilger Empfanges der ganz kürzlich in
der Peterskirche ſtattfand beſchenkte ein reicher Bürger der Stadt
Saragoza den Papſt mit einer eleganten Börſe die 120,000 Lire
in Gold enthielt

Ausbruch des Stromboli Nach dem Veſuv und dem
Aetna tritt auch der Stromboli wieder einmal in Aktion
Dieſer Vulkan der ſich auf den LipariJnſeln befindet hat ſeine
Eruptionsthätigkeit wieder aufgenommen ſo daß die Bewohner
der in der Nähe liegenden Ortſchaften ſtark beunruhigt ſind
Die Eruption iſt eine faſt ununterbrochene und aus der Tiefe
des Berges werden Schlacken und Aſche emporgeſchleudert Auch
ein Lavafluß iſt vorhanden an einem beſtimmten Punkte ver
dichtet ſich die Lava und rollt in Steinform bis zum Meere
hinunter Jnfolge der Anhäufung der ausgeworfenen Stoffe iſt
der Kraterrand jetzt etwa 50 Meter höher als ſonſt Der Vulkan
hat mehrere Oeffnungen die Hauptöffnung aus welcher bisher
immer nur Rauch hervorkam wirft jetzt zahlreiche Schlacken aus
welche die anderen Oeffnungen verſtopfen wodurch bei jeder
neuen Eruption ein furchtbares Getöſe verurſacht wird

John D Rockefeller wird als der reichſte Mann der
Welt betrachtet der über ein größeres Vermögen verfügt als
der Zar der Kaiſer von Oeſterreich und noch ein halbes Dutzend
Potentaten zuſammengenommen Er kann ſich ſomit alle Ge
nüſſe der Welt verſchaffen und doch beneidet er den Arbeiter
der mit Behagen den Jnhalt ſeines Dinnerpails verzehrt
Der amerikaniſche Multi Millionär deſſen Einkommen täglich
100,000 Dollars überſteigt leibet nämlich an chroniſchen Magen
beſchwerden und nährt ſich ausſchließlich von Milch und Brot
Wer möchte mit dieſem reichen armen Manne tauſchen

Die Unſchuld vom Lande Kathi die Dienſtmagd beſorgt
zum erſten mal die Einladungen zu einer Kaffeegeſellſchaft Als
eine der Damen ihr ſagt ſie könne leider nicht kommen ent
drdrrep Kathi Thut nix es kommen ſo ſchon genug
anderell

Aus dem Geſchäftsverkehr
Wichtig für Hanusbeſitzer Am 25 Dezember 1899 fiel

eine Frau B in Sandesneben auf der Hofſtelle des Land
wirths über die ein öffentlicher Fußſteig führt und brach
den linken Unterſchenkel Da der Unfall auf eine Fahrläſſigkeit
des S zurückzuführen war weil er die durch das Abwaſſer der
ihm gehörigen Arbeiterwohnung verurſachte Glätte des Weges
nicht beſeitigt hatte erhob die Frau gegen ihn eine Erſatz
forderung der S nach Lage der Sache durch Zablung von
300 M entſprach Der Landwirth iſt beim Allgemeinen Deut
ſchen Verſicherungs Verein gegen Haftpflicht verſichert

ccce
Von Arztlichen Autoritäten glänzende Er

folge erzielt mit Sanatogen
Zu haben in Apotheken und Drogerien

Bauer Cie Berlin 80 16

eurasthenie
Mervenschwäche

SOENNECEN
Eil e J an 1 Gros Nr 106Fe dern S u z r o S h M 8TAuswani 12 Federn und 1 Halter 50 Pf Ueberall vorrätig

F SOENNECKEN BONN Berlin Friedrichstr 781 I eipzig

Spesial Geſchäft ſeiner Genfer und
nächſten Monaten das neue Bühnenwerk das allerlei ironiſche
und humoriſtiſche Spitzen enthält zu vollenden

Ollo KMummer
Poſtſtraße 10

Glashütter Taſchenhreu
Moderne Zimmeruhren

4
8

O J

7

C
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Abgang der Eiſenbahnzüge Ankunft der Eiſenbahnzüge
en 24 V R 45 V P 50 V 8 8 O B Thüringen 54 V S 3 von München über Zeitz 23 Vo Ba 10 24 V P 10 48 V 8 3 O R T1 22 V D 2 Bd 38 V kommt von eſebncg 34 V x kommt von

3 O Ba 09 N D 2 18 N R 20 N P 00 N Erfurt 52 V D 2 e B von Stuitgart u Maiand 2 V
S 3 0 B 39 N B 20 N ſ bis 7,5 V J 3 R 51 V B 12 28 N 04 N B 32 N 8 3 O RS 3 O P 50 Ab fährt bis Köſenſ 10 38 Ab D 2 O B 31 N D 2 von München über Jena 05 N P 526 N
nach Sinttgart und gern 11 31 Ab D 2 Ba 11 46 Ab P S 3 O Bd 20 Ab S 3 B von München und Stuttgart
12 30 bis Merſeburg 34 Ab Bad 21 Ab D 2 Bad 11 55 Ab P

58 V S 3 G R 27 V D 2 Bad 56 V Berlin 19 V 37 V P 38 V kommt von Wittenp n 703 V 4 08 V 8 3 O B 11 15 V B r 55 V D 2 Ba 10 16 V P 10 44 V 8 3
210 N F 246 N D 2 Ba 35 N D 2 538 N 11 18 V 8 3 Ra 05 N D 2 R 00 N B 50 N8 3 G Ba 45 N P 24 Ab S 3 G 50 Ab D 2 R 26 N P 32 Ab S 3 5 nbis Wittenberg 25 Ab D 2 Bad 12 22 Ab P 10 34 Ab D 2 11 18 Ab P 11 27 Ab D 2 BdLeipzig 45 V P 37 V 6 50 V P 46 V 51 V P
Leipzig 257 V P 33 V 43 V 30 V Ba 1040 V 11 10 V 8 3 G Ba 10 127 N47 V S 3 O Rad 30 V S 3 G Rd 15V 10 22 V S 3 Ha 37 N P 28 N 30 N 29 N verkehrt10 48 V 8 1 3 O Rad 11 49 V 43 N P 26 N B nur Werktags 10 N S r 55 Ab 41 Ab p07 N S 3 225 a 7577 30 N Fe i 41 Ab 16 24 Ab P 10 45 Ab 8 3 O Rad 12 11 Ab P

P 42 Ab 23 Ab P 11 3 G Bd 12 Ma t von Köthengdeburg 45 V P 30 V komm en 42 V22 P 1Magdeburg 4558 00 1000 11188 a e e v id 3 a e a r o e 13 u e 914 Ab r 2 B8 3 O Bd 8 P 10 S 3 O Bad 12 p Nordhauſen Kaſſel Eisleben 45 V P 20 V S 3 9 Rafährt bis Köthen 50 auf R N P 42 N D 2 Bad 4 16 3
r h V r 97 V ne 23 R P 32 Ab 04 Ab S 3 O P 10 27 Ab pSangertzauſen 10 V 11 00 V S 3 G Ba 12 Löhne Hildesheim Aſchersleben 37 V kommt von Cönnerifährt bis Eisleben 15 N P 354 V D 2 9 W 77 und Brfchg nur Werktagsſ 19 V Halberſtadt S

00 N P 30 Ab fährt bis Eisleben 10 40 Ab 8 3 G 10 13 V R 12 41 N P 57 N P 32 N S 3 Ba

11 31 Ab P 8 14 Ab P 11 38 Ab PAſcherslebenHildesheimLöhne 450 V R 7 SorauGuben 26 V p ſkommt von Torgau 10 16 Vu u 842 e 815 R 2 N S 3 O a Anſchluß von Breslau Wienſ 20 R R ſtommt
10 37 Ab P ab Halberſtadt Schnellzug o 1144 We a r i S u 10 17 Ab 10 28 Ab 8 3 G Ba
SorauGuben 35 V S 8 R 7 11 B nſchluß von Breslau en245 N 8 8 6 23 N 11 25 Ab M fährt bis Torgau Hetſſtedt 30 V 12 25 N 20 N von Dölau 21 N
Hettſtedt 46 V 10 00 V 00 N 00 N bis Dölan 20 N von Dölau 05 Ab Außer vorſtehenden kommen

30 N Außer vorſtehenden fahren an Sonn und Feſttagen an Sonn nnd Feſttagen bis 15 November und vom 15 März ab
bis 15 November uud vom 15 März ab nach Dölau noch folgende von Dölau noch folgende Züge 50 20 50 50Zuge 30 30 00 30 00 00 00 N 20 50 50 50 NS Schnellzug D Durchgangszug Bei den in den Fahrplänen mit dem Buchſtaben D bezeichneten en deren Wagen imz ZuGänge durch gedeckte Uebergangsbrücken mit einander verbunden und mit nummerirten Plätzen verſehen ſind iſt für die Venn ung eines ſolchen

Platzes außer den d e ber ein Sag
karte zu w Jm Falle der Benntzun

haben für
Zweiräder freigegeben

von 1 M für die III Klaſſe und 2 M für die II und I T gegen Aushändigun
r Durchgangszüge auf Strecken von nicht mehr als 150 km betr

III Klaſſe und 1 M für die II und I Klaſſe Dieſer Zuſchlag iſt auch von denjenigen Reiſenden zu entrichten welche im Beſitze von rt
den We 2 befinden die mit dem Aufdruck Giltig für alle Züge verſehen ſind Kinder für welche

e
gt die Platzgebühr 0

ahrkarten gelöſt werden müſſen
latzkarten den vollen Betrag zu entrichten Die mit einem S bezeichneten Schnellzüge ſind zur Beförderung unverpackter einſitziger

Die zur Poſtbeförderung dienenden Züge
ſind in obigem Fahrplan mit einem in fetter lateiniſcher Schrift B oder Bad verſehen P bedeutet daß mit dem Zuge
alle Arten von Poſtſendungen B
zeichneten Zügen läuft ein Poſtwagen
läuft kein

werden

gabe von Poſtſenönngen überhaupt nicht ſtatt
und Packeten welche mit den Bahnpoſten eingehen vom Poſtamte 2 aus

Fremdenliſte
Geh Juſtizrath Prof Dr v Liszt

Jordan a BadenBaden

vom Poſtamte 1 aus

Grand Hotel Vode
a Berlin Wirkl Geh Rath
Contre Admiral v Werner u Frau a Coblenz

i Troppau v Rauſch
eeeler Se goietHalle a/S entiere Frau illeuden gAerzte Dr Ruff aus

Karlsbad Dr Nebekorn a Heidelberg Direktor Grotjan
a Köln Jngenieure Schmittmann a Hanau

a Magdeburga Hamburg Polewka g Erfurt Pabſt a Hanau Schmidt
Frau a Nürnberg Kurz u Frau

Caſſel Kobold a Shanghai Reichhardt Brunner aus
Gutsbeſitzer Graf

v Kleiſt a Etreen Heſſen Uhmer a Anauchütten

Frhr v Mylius a
Rentier v Freeden a Berlin

Bankier Dammann a Hannover

Holzmünde Kley u Frau a
a Hannover Salz u
2

Berlin Spadoni a Ferrée Jtalien

Bei dem Poſtamt 2 BahnhofBezeichnung bahnhoflagernd oder e ernd zur Ausgabe

efe Werthſendungen un Packete abgeſandt oder empfangen werden können
B bedeutet daß mit dem Zuge nur Briefe befördert werden

oſtwagen Da r6 h von W rläuft mit demſelben indeſſen nur Briefe un ringen Borrärh elangen nur gewöhnliche Briefe 2c und Zeitungen l
Bei den Poftämtern 3 und 4 Geiſtſtraße findet eine Aus

ackete in einzelnen

n den mit P be
Jn den mit B bezeichneten Zügen

uge za nicht erfolgen kann Ba bedeutet daß in dem Zuge 2
llen auch Geldbriefe befördert

ſowie Packetſendungen und Werthbriefe mit der

ie Eilbeſtellung findet ſtatt bei Einſchreib und gewöhnlichen Briefſendungen Werthfendungen

Leut
a Halberſtadt

v Rentheim aus
New York

abrikanten v

Meißner
Langmaack

Büttner Graf a

bei allen übrigen Sendungen ſowie bei telegraphiſchen Poſtanweiſungen

Angekommene Fremde vom 8 bis 9 November
Szeliski a Siedlee Jorsky a Warſchau Tymicincki a
Kaliſa Studenten Hellmann Kneiſel M
Herrmann Henneberg a Jeng Mich

Flatow a Fichenbach Patſch a Glogau
aufleute Strindt a Frankfurt a Fiſchbein Klee

mann a Hannover Schacht a Bremen
a Halberſtadt Stolle a
Otto Preuß Landsberg
Elkan Lewinski Roſenfelder a Berlin Steinbach u Frau
a Plauen i/V Bachmann Dill Weſtphahlen a Hamburg

Dresden Bennert a Eisleben K
Turner a Magdeburg Lewy a C
Cohn a Glogau Simon a Göppingen Müller a L
Rump a Hagen i/W Lungſtraß a Bernburg Roſen
felder a Bamberg

aaßen Sorge
elſen a Hemmenroth

uette u Frau
Samét u Frau

Salomon u Frau
avelberg
eumann

ert a abnCöln Müller a Meerane
ondon

verkauft werden und zwar

J 1 Rennſchlitten

4

J 11 Stück Ochſen 21 Stück Milchkühe 21 Stück fette S
M ſchmale do 1 Jauchenkufe mit Wagen 1 Landauer 1 Break und 1 offener Wagen 1 Droſchke

2 Paar gute engliſche Kutſchgeſchirre O
karren Drill Reinigungs Häckſel Hack und Getreidemähma

J eiſerne Pferdenachharke Kleekarre Kartoffelpflug Breitdreſchmaſchine 6 Pfl
8 Paar Eggen darunter 2 Paar Saateggen 4 Stück
neue 28zöſlige 1 eiſerne Ringelwalze Kartoffelwäſche Schleifſteine Deeimalwaagen 50 Stück

I Kleereiter Miſtſchleppe Leitern Sack
J Partie Nutzholz für Stellmacher ea 40 Ctr Trockenſchnitzel ea 1000 Ctr Feld und Wieſen

in Teumcdorf
Gruoßze Vieh und Jnventar Auetion

Wegen Aufgabe der Wirthſchaft ſollen am Mittwoch den 14 d Mts und event am Donnerstag
I den 15 von Vormittage 10 Uhr an auf dem früher Otto Birkner ſchen Gute in Zeundorf bei Station

Weiſſandt das geſammte in ganz vorzüglichem Zuſtande befindliche lebende und todte Jnventar und Vor
eräthe an Ort und Stelle öffentlich meiſtbietend unter den im Termin bekannt zu machenden Bedingungen

2 Stück ſchwere braune ea 5 jährige Oldenburger Kutſchpferde

2 5 Belgiſche ArbeitspferdeOldenburger do

Ochſen und Pferdegeſchirre 1

dreitheilige

VBock und Hohlkarren 16 Stück

chweine 9 Stück 4 Ackertwagen 2 Stück

Kipp
ſchine zweireihiger Rübenheber

üge 3 Krümmer
Walzen darunter eine faſt

Milchkannen 1 groſze

heu Kartoffeln Futterrüben Stroh Spreue Säcke Handwerkzeuge u v A mehr
Die Auction wird mit dem Verkaufe der Pferde pünktlich eröffnet am erſten Tage kommt das geſammte

lebende Jnventar ſowie Kutſch und Ackerwagen land wirthſchaftliche Maſchinen und Gerätbe ſoweit die Zeit
es erlaubt zum Verkauf

Zum Wäüſcheſticken
empfiehlt ſich

Frau Biüchtler Victoriaplatz 4 H
Daſelbſt können junge Mädchen das

Wäſcheſticken gründlich erlernen

Nener Führer für Halle S
Führer durch Halle 6

und ſeine ſtaatlichen
und ſtädtiſchen Einrichtungen

und Anſtalten
Mit Unterſtützung des Magiſtrats

und der zuſtändigen Autoritäten
und Vorſteher

herausgegeben von
E Genzmer Ftadtbaurath

un
Dr O Förtſch Stadtrath

Mit 13 Vollbildern Stadtplan
Karte der Umgegend u ſ w

Oktav elegant gebunden 1

Plan der Stadt Halle 6
Neu aufgenommen und gezeichnet

vom Stadtbaugamt
Maßſt 1 10,000 Jn Unnſchl 50 Pf

r h CCCC J
Karte derung von Halles
Maßſt 50,000 In Umſchl 50 Pf
Durch alle Buchbandlungen u von
Otto Hendel Verlag Halle S

WV

W

TauzAUuterricht
wird gründlich gegen mäßiges Honorar
nach leichter Methode in kurzer Zeit erth
Herm Weber Dorothbeenſtr 12

Tauz Unterricht
ertheilt ſchnell und ſicher zu jeder Zeit
Ad Fröbe Henrietteuſtr 32 II
Für Wiederverkäufer

Jaadweſten Normal Hemden
Unterboſen und Arbeitshoſen

ſehr bis bei Oarl Wenkoel
eipzigerſtr 27 am Thurm

Wegen Geſchäftsaufgabe ſofort ſehr
preiswerth verkäuflich

1leichter faſt neuer herrſchaftlicher

Lanmdauer
1 eleganter kleiner leichter

Halbverdeckter
1 leichter noch neuer

Selbſtfahrer
er unter A U 336 d Rudolf

Moſſe Magdeburg
30,000 ff Anſichtspoftkarten

Halle u Umgebung neueſte Muſter
billig zu verkauſen Näheres

Triftſtraſße 3 im Laden

7 7 iBechſteinFlügel ernzen
zu ſehr billigen Preiſe abzugeben
Trautwein Muſikalienhandlg

Berlin Leipzigerſtr 119

Salomon
Arbeitsſtätte des

Vereins für Volkswohl
Telephon 2286

liefert
Zerkleinertes Holz

1 Rmtr 10,50

1 5,501 Korb 0,45
Morgen Sonnabendehealker
Anhalter Straße 6

c Morgen Sonnabend

G Hanke
Hermannſtraße 13

Sonnabend und Sonntag empfiehlt
Marktinshörnchen

Schlachtefeſt
H Rude

Leſſingſtraße 36

Morgen Sonnabend
Schlachtefeſt

mit Marzipan u verſch Fruchtfüllung

j WörmlitzerTh Drietehen Sörwiiner
le d Vrov Poſen ſucht regeAonehmer e re rebe

eizen und Roggenmehle
mongtli 1 bis 2 Offertenerb z j wer Zur
Moffſe Berlin r

Neue

Die Abenteuer

Ueberſetzt von M Goulven

deBibliothek der Geſamt Litteratur
Nummer 1406 1418

Edward Stilgebauer
Neidhart von Reuenthal

Der Roman eines Minneſängers Mit Vorwort des V
geh 75 Pf Leinenband 1 eleg Geſchenkband 3 M

Rudyard Kipling
Schlichte Geſchichten aus den indiſchen Pergen

Deutſch von A Pucht a Mit Einleitung und dem Bilde des Verfaſſersgeh 1 Leinenband 1,25 eleg Geſchenkband 2 M f

Mark Twain

Deutſch von A Hellwag Mit einer Einleitung von Dr Franz Kweſt
und dem Bilde des Verfaſſers

Thomas Bailey Aldrich
Fanjorie Ba W

Plautus Zwillinge Menaechmi
Luſtſpiel Neu überſetzt von Dr Guſtav Schmilinsky

geh 25 Pf Leinenband 50 Pf
Vollſtändige Kataloge in allen Buchhandlungen und von

Otto Hendel Verlag Halle S

Serie

ſſers

Tom Sawyers
geh 75 Pf Leinenband 1 M

geh 50 Pf Leinenband 75 Pf

General Verſammlung s r 9
der Allgemeinen Ortskraukenkafſe

für Halle a S
am Montag den 19 November 1900

Abends 8 Uhr im Reſtaurant
Freyberg Bräu Kl Märkerſtr 10

Tagesordnung1 Wahl reſp Wiederwahl der aus
ſcheidenden Vorſtands Mitglieder

Wabl der Kaſſenreviſoxen pro 1900
Gehalts Regulirung 4 Verſchiedenes
Halle a/S den 9 November 1900

er Vorſtand
Emil Schober Vorſitzender

Vorzügliche Maſſe zum Füllen der
Hektographen

billigſt bei M Waltsgott

Poſamenten
Beſätze

in ſchwarz und farbig
ſehr preiswerth bei

H Scohnee Neoht
Halle a/S Gr Steinſtr 84

Großer Ausverkauf
in Herren u Knaben Filzhüten

und Mätzen
wegen Geſchäfts Verlegung

Krause Kürſchnermeiſter
Leipziger Straße 81

h d

Taſcheutücher
Reinleinen

mit Webefeblern Sofferiren in guten Qualitäten
p Dtzd von 3,00 Mk an W

9
S 3A J Jacobowitz Co

Magdeburger Str 3
1 Treppe hoch

Friedrich Malsech
Gr Steinſtraße 9

Abſchreibungen mit Schreib
maſchinen

Schriften nach Wahl
Vervielfältigungen Unterr grat

a

Kemsen modern 6 Forneopr 1013

Dngel Apothehke
empfiehlt

Bau de Javelle Aphanizon
Universal Fleckwasser

eine Bazarwagre

o
Nickelwagren

nur ſaubere gediegene Fabrikate
größte Auswahl

in

allen Preislagen
ſtets vorräthig bei

F R Tittel
Juwelier

Ravirveiſe
Ravircreme
Ravirpulver

empfiehlt
die Drogenhandlung

F A Patz,
6 Gr Ulrichſtr 6

Komm Sbd 10 11 z m H Gr Erika
d q

Familien Nachrichten
Jhre am 6 November vollzogeneeheliche Verbindung beehren ſich er

durch ergebenſt anzuzeigen
Z Fintzſch und Frau

Louiſe geb Thormanu
Halle a/S den 8 November 1900

TodesAnzeige
Geſtern Vormittag verſchied nach

kurzem Leiden unſer lieber Bruder
Schwager und Onkel der Rentier

Karl Podewelz
was tiefbetrübt mittheilen
Die trauornden Hinterbliebenen
Die Beerdigung findet Freitag Nach

mittag 3 Uhr von dem Martinsſtift
aus ſtatt

Vorgeſtern Abend 81/2 Uhr entſchlief
ſanft nach langen ſchweren Leiden
mein geliebter ann unſer treuer
Vater Bruder und Schwager der
Maurer

Eduard Febald
Um ſtille Theilnahme bitten

Die trauernden Hinterbliebenen

Danksagung
Für die vielen Beweise auf

richtiger treuer Liebe und Theil
nahme bei der Krankheit und
dem Heimgange unserer lieben
theuren Entschlafenen der Frau
verwittweten
Katharina Lindner

geb Götfz
sagen wir hiermit unseren tief
gefülteston Dank Horzlichsfen
Dank der Schwester der Dom
gemeinde für ihre liebevolle
treue Pflege und Fürsorge so
wie Herrn Domprediger Beelitz
für seine trostreichen Worte am
Grabe

Halle a 8 November 1900
9 Die trauernden Hinterbliebenen

Danksagung
Nachdem meine liebe Frau zur Ruhe

bestattet drängt es miech Allen die
mir durch Kranzspenden sowie durch
ihre ehrenvolle Begleitung zur Ruhe
stätte ihre Theilnahme bewiesen haben
meinen tiefgefühlten Dank zu sagen
besonders den hochgeehrten Herren
denen ich in meiner langjährigen Stel
lung ren habe sowie dem Herrn
Inspektor und den iieben Mitinsassen
des Paul Riebeckstifts Ebenso unserm
Herrn Doktor für seine Bomühungen
der Leidenden ihre vielen Schmerzen
zu lindern Dank auch unserm Herrn
Pastor für seine schönen Worte am
Sarge sowie allen anderen Bekannten
und Freunden

Halle a/S den g November 1900
Franz Weidenhammer

Geboren Sohn Hrn Baumeiſter
Felix Schirmer Leipzigh Tochter
Hrn Lehrer Lehmann Bernburg

Geſtorben Hr Kfm Otto Ziegner
Torgau Hr Regiſtratur Aſſiſtent
Fr Benſe Eisleben Hr Kaufm Karl
Höffert Hannover Hr Rechnungs
führer Hermann Boſſe di erleben
Hr Schmiedemeiſter Auguſt Helling
Schortewitz Hr Gutsbeſitzer Auguſt

Eggert Nohra Hr Molkereibeſitzer
Ludwig Ziegerer Eichenbarleben
Hr Hauptm a D Richard v Oppell
Frauſtadt Hr Major z D Hansv Schierſtedt Ballenſtedt Hr Ritter

gutsbeſ Auguſt v Eckardſtein Haſel
berg Frau verw Kantor LouiſeGebauer Erfurt Frl Emmg Franke
Stumsdorſ Frau Bertha Friedrich

geb Brandt Sangerhauſen
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Sing Akademie
Sonnabend den 10 Novbr Abds

6 Vhr Vebung im Saale der Volks
schule Dreyhauptatrasse

Paulus von Mendelssohn
Anmeldungen neuer singender Mit
lieder bei dem Königl Universitäts
usik director Hrn Professor Reubke

Bernburger Str 286 Vorm 10 11 Uhr
Der Vorstand

Gürtner Verein
von Halle und Umgebung

Sonnabend den 10 Novbr Sitzung
TagesordnungCyclamen und Primeln

Meine Verkaufsſtelle Gr Ulrichſtraße 40 verlegte ich in das be

Frage Alrichſtraße 44
Mit dieſer Veränderung iſt eine weſentliche Verbeſſerung der Ver

kaufseinrichtungen verbunden ſo daß den weitgebendſten Anforderungen
entſprochen werden kann Hochachtend P H Krause

Pall und Geveſſychaſts Kleider
in feinſten Lichtfarben und neueſten Geweben

Abendmäntel Federboas Ballkragen
Reichbaltige Auswabl Billige Preiſe

Paul Serauky
Wolfram von Eſchenbach J Fanta

J Cſchſch Ccl eBiterolf A Aumann

Gr Ulrichſtraße 5
Erdgeschoss u I Stock

DZ

An die Jnhaber von Actien u Pfandbriefen

Deutſchen Grundſchuldbauk Berlin

a e6ß ah e empfiehlt

Martinshöornchen
mit feinster r r e e bis 3 Mark

Rartins
n örnchen

F 4 W ganz vorzüglich im Ge
ſchmack mit Frucht
Makrouen n Marzipan

Füllung empfiehlt

Gar Woch

Herrenſtrahe 1

Martins hörnohen
mit ei Marzipan und Fruchtfüllun e h a e 5W z ernburgerſtrConditorei othnic 9 2 Geſchäft Cröllwitz

Fernſprecher 302

W

3

FEIartimehörnchem
mit vorzüglicher Füllnung empfiehlt

FIax Jäger Königſtraße 25 Sernigrgcber

Martinshörnchen mit ff Füllung
eilt Hermann Pfautsoh eConditorei

r Zum MHartinsfest
von früh au

E FHarrtämetkörmnchngenmn
in allen Größen und mit den ſeinſten Marzipan Nuß Mohn und div

Fruchtfüllnugen Desgleichen

ff Matz Pfann und Spritzkuchen
neben einer noch großen Auswahl feinſter

Zwiebacks u Kuchenſorten empfiehlt

Fernſprecher 23354 H fo hn Steg 9
Verſammlungen kirchlicher Vereine

Marieungemeinde Verſammlung des gugend Vereins Sonntag Abends
10 Uhr für die ältere Abtheilung Mittwoch Abends 10 Uhr im Ver

einszimmer des Roſenthal 1 Treppe hoch
Ulrichsgemeinde Lehrlings Verein Sonntag Abends 71/2 Uhr im

Konſirmandenzimmer Hr Diak Heintke Evang Jünglings und
Jugendverein Sonntag und Mittwoch Abends 8 l Uhr ältereJbtheilung Dienstag Abends 8 Uhr Charlottenſtr 15 Hr Oberdiakonus
Richter Evang Jungfrauen Verein Montag Nachmittag
5 Uhr im Kounſirmandenzimmer Hr Oberdiak Richter Jungfrauen
Verein Montag Abends 71/2 Uhr im Konſirmandenzimmer Hr Diak
Heintke

Panlusgemeinde Jungfrauen Verein Sonntag von 7 /210 Uhr
ugend Verein ür junge Leute von 14 17 JahrenHerderſtr 5e J

Sonntag Abend von i /28 /210 Uhr Wuchererſtr 11 II Aus Braſilien
e Junge Leute willkommen

Domigeneinde Jungfrauen Verein der Mariengemeinde und ältere
Abtheilung der Domgemeinde Sonntag von 7 91 Uhr Domſtraße 5
Alte Reſidenz

Katholiſche Gemeinde Nach der 8UhrMeſſe Verſammlung des Vincenz
Berkrige Montag Nachmittag 5 Uhr Verſammlung des Eliſabeth

Giebichenſtein Evang Männer u Jünglings Verein Familien
abend in Bad Wittekind Die Verſamml t uh ehe l gen d w mr Frauen und Jung
aptiſten Gemeinde ittwoch Aben r Verlings und Männer Verein Sonntag r e

Jungfrauen Verein Sonntag Nachm 5 Uhr Vereinsſtunde

Zur Wabhrung der bedrohten Intereſſen wollen ſich die Be
ſitzer obiger Werthe umgehend bei einem der Unterzeichneten
melden Für zugehende Mittheilungen entſtehen keinerlei
Koſten
E Calmann Hamburg Notar Dr Asher

Bankgeſchäft Hamburg
5 c

Pfannkucehen Doſen erſehen Großen
wſämmtliche Zäckerei u ConditoreiZedarfsartikel

Magdeburger Str 57
empfehlen billigſt

Alb Mohr o elephon 2381
Einige gebrauchte gut vorgerichtete Teigtbeilmaſchinen billig abzugeben

SimgAlcaciemie
Ailttwoeh den 14 November Abends 7t/2 Vhr

tn den Kcitsersälen
SinfonierConcert

Orchester Kapelle des r Füsilier Regts Nr 36verstärkt durch das
Stadttheater Orchester 60 Musikoer

Gesangs Solist Concertsänger Arthur van Eweyk
Programm

O dur Sinfonie von Schubert Ouverture Coriolan von Beethoven
Fest Ouverture von Klughardt Arie und Lieder für Bariton

ERintrittakavten zu 3 2 11/2 und 1 K in der Hofmustkalten
handlung Reinhold Koch Barfüsserstrasse 20 Ebenda Musik

e 20 Pfg zur Symphonie Pür Studirende bei dem UVniversitäts
Kastellan

Cafe Kunze J Diage
Täglich von 5 Uhr ab grosses Concert vom

Heſterreichiſchen Damen Hrcheſter Apolls

der Preuß HypothelenActienVank u der

e

Leipziger Str 5 S

Markt 6
Fortſetzung des Fulfestes

Sonnabend und Sonntag
NB Sountag grosses Frühschoppen Concert

Ergebenſt ladet ein

z VorzüglieherNötel Kaiser Wilhelm g
Bernburger Strasse 13

Schützenhof an der Haide
Sonntag den 11 November

Grosses rei ConvertTäglich friſche Pfannkuchen Es ladet ergebenſt ein C W KlIages

Restaurant Allemaniahalle
er SchlachtefestSonnabend

Von früh 9 Uhr Wellfleiſch Abends diverſe Wurſt und Suppe
Daſelbſt iſt ein großes Vereinszimmer mit Pianino zu vergeben

Hermann Venchto

Kapelle Soeger
Herrmann Gödecke

Sonnabend den 10 November 5900 Abends S Uhr in Wickel s
e zum Schultheiss Merfeburger Str 9 Vortrag desHerrn Lehrer Reuther aus Leipzig über
Die Grenzen der Heilkunſt mit beſonderer

Berückſichtigung der Homöopathie
Gäſte willkommen Eintrittsgeld wird nicht erhoben

Der Vorſtand
v Verband deulſher KriegsVeteranen von 1848 7077

alle a S und Umgegend
Sonnabend den 10 November er Abends 8 Uhr im Ver

einslokal bei M Borck Kurzegaſſe I Ronats Versammiung,
Wir bitten um pünktliches zahlreiches Erſcheinen Gäſte ſtets

willkommen Der VorſtandHrtskrankenkaſſe für das Steinſetzer Gewerk
zu Halle a

untag den 11 November 1900 Nachmittags 4 Uhr im Reſtaurante Roß Geiſtſtraße 5
General Versammmluumgr

Tages Ordnung
Wahl des Geſammtvorſtandes

Sonntag Abends 8 Uhr im Saal Triftitraße 21 Jahresdes Traktatvereins Freier Zutritt für Jede ler gmmluns
2 Wahl der Rechnungsprüſungs Kommiſſion
3 Wahl des Kaſſenrendauten
4 Sonſtige Kaſſenangelegenheiten Der Vorſtand

vt

Restaurant Fürstenhalle

Geſellſchaft ſür Komöopalhie und Geſundheitspflege

Stadttheater Halle
Sonnabend den 10 November

67 Vorſt un Ka her V
im Pafſſep Abonn 1 Viert10 Vorſt außer Abonnement e

Beamtenkarten haben Giltigkeit
Opernpreiſe

Tannhäuſer
und der Sängerkrieg auf der
Große romantiſche Oper in 3 Akten

von Richard Wagner
Kapellmeiſter Dr Kunwald

Perſonen
Hermann Landgraf von

C BrandesThüringen
Tannhäufer B Heydrich

Heinrich der Schreiber G Förſter
Reimar von Zweter Th Raven
Eliſabeth Nichte des
Landgrafen E HardenVenus P v LichtenfelsEin junger Hirt M Kromer

Nach dem 1 u 2 Akt läEnde gegen 10 a i Pauſe

Sonntag den 11 November
Nachm 3 Ubr

Undine
Abends 714 Uhr

König Drofſſelbart
Hierauf Dolly

Thalia Theater
Seleiele 0rdon

Freitag Dame von Maxim
Sonnabend Einzige Auffg von

T Schwank i 3AMiohbe n
Paulton und

O Blumentbal
Niobe eine Statue Aera

als Ggſt
T7rgtas Dame von Haxim

Walhalla Theater
Direktion Richard Hubert

Gänzlich neuer Spielplan
Die Geſellſchaft Welson Le Follet

zehn Perſonen PantomimenDar
ſteller und Tänzer Das Teufels
Zimmer Große fantaſtiſche Verwand
lungs Pantomime The Otanay s
mit ihrer großen elektriſchen Aus
ſtattungs Scene Senſationell
Meſſrs Fred und auly Bravour
Hand und Kopf Equilibriſten an hän
genden Ketten Clown Hibbobbb
Serenadenſänger u Glocken Jmitator
r Les Massini s internationaleKoſtüm Duettiſten Die vier Schwe
ſtern Auber ſüddeutſche Tanzfänge
rinnen Die HünchenerKind tn

amen Geſangs Geſellſchaft Herr
Hermann Hempoel ſächſiſcher Ori
gingl Geſangs u Charakter Humoriſt

Jules Greenbaum s Amerikfa
niſcher Bioſkop mit gänzlich neuen
gonellen lebenden Pbotogra

en
Beginn 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Apollo Theater

Direktion Vr Wiehle
J Gänzlich neuer Spielplan

Koloſſaler Erfolg
Werkmer Ponny Circus

6 Ponnys e
The 5 Whiteley s großer Act
W 15 Minuten bei

B BAIIEV
J weibliAmanda Nordstern Zur er

Vallevrio Brown der ſchwarze
Stabstrompeter Emil Vorn

J berg der Hercules in der Luft
J X EIIy und Erna DBentleres
J Spitzen Tänzerinnen allererſten
J Ranges Karl Kirschnerk ſächſiſcher Komiker X Martha
J und Otto Hannöver humdriſt
J Duettiſten Ed Messter sja 5 Cyclus ſenſationeller

lebender Photographien
Anfang 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Welt Panorama
Gr Ulrichſtr 6 I

Geöffnet von früh 10 bis Abds 10 Uhr

London
C unean
Zur guten OQuelle

Sonntag und Montag

Ia n e S Swozu freundlichſt einladet
Otto Banmeyer

Hotel Stadt Berlin
Sonnabend d 10 Nov
Schlachtefeſt

O Nesse
Großes Vereinszimmer
noch einige Tage in der Woche frei
Schwarzer FRär Sambrinus

n
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